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Text und Begründung 
 
Die Quartierbäder Winterthur wurden erst kürzlich für sehr viel Geld renoviert und weiterhin 
werden pro Jahr mit insgesamt 2.2 Mio Franken unterstützt. Sie stehen der ganzen 
Bevölkerung offen und werden an schönen Tagen auch fleissig benutzt. Die Öffnungszeiten 
der Bäder sind untereinander ähnlich und vor allem wetterunabhängig. Sie schliessen um 
20:00 Uhr, am Wochenende zum Teil früher. 
Wir finden es problematisch, wenn bei sehr schönem Wetter die Bäder früh schliessen und 
die investierten Millionen nicht nutzbar sind. Es spricht nicht gerade für eine kunden-
orientierte und wirtschaftliche Grundhaltung der Angestellten, wenn sie auf Ruhezeiten 
pochen, obwohl Umsatz generiert werden könnte. So wurde in einem Zeitungsartikel darauf 
verwiesen, dass ein schöner Tag auch immer ein strenger Tag ist. Es ist aber in unseren 
Breitengraden oft regnerisch und die sehr warmen Tage sind meist zwischen ein paar 
Regentagen eingebettet. Es können an diesen kühlen und regnerischen Tagen sicher ein 
paar Überstunden kompensiert werden. 
Den Gästen, die Eintritt bezahlt haben und auch via Steuern die Bäder finanzieren, sollte an 
schönen Tagen eine Badi-Verlängerung für abendliche Ferienstimmung geboten werden. 
Immerhin war in einer Zeitung zu lesen, dass sich auch noch kurz vor der Schliessung eine 
Warteschlange vor der Kasse bildete. 
Es ist auch nicht nachvollziehbar, weshalb mit den Reinigungsarbeiten erst begonnen 
werden kann, wenn alle Gäste weg sind und die Anlage geschlossen ist. Das Schwimmbad 
Wolfensberg scheint hier einen flexibleren Weg gefunden zu haben und es ist zu hoffen, 
dass die andern Quartierbäder dies freiwillig nachmachen. 
 
 
Trotzdem frage ich den Stadtrat hiermit:“Wie kann der Stadtrat sicherstellen, dass die 
Genossenschaften mit dem ihnen anvertrauten Anlagen und Geldern vermehrt „Service 
Public“ produzieren und die Öffnungszeiten bei sehr schönem Wetter verlängern?“ 
 
 
 


